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28. August 2026 Nummer 35

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

20. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Vom 7. bis 11. September 2026 macht der Revolution Train erneut Sta
tion in Radeberg. Interessierte Bürgerinnen und Bürger können ab so-
fort Termine für die Nachmittagsführungen über den QR-Code auf dem 
Veranstaltungsplakat buchen.
Eine Führung dauert rund 100 Minuten, die Gruppenstärke beträgt maxi-
mal 17 Personen. Alle 20 Minuten startet eine neue Führung. Das Ange-
bot richtet sich an Erwachsene sowie an Kinder und Jugendliche ab 12 
Jahren in Begleitung eines Erwachsenen. Der Eintritt ist frei.

Der Revolution Train ist ein außergewöhnliches multimediales Präventi-
onsprojekt aus Prag. In sechs speziell gestalteten Eisenbahnwaggons 
wird auf eindrucksvolle und emotionale Weise vermittelt, wie Sucht ent-
stehen kann und welche Folgen riskante Entscheidungen haben kön-
nen.
Im Mittelpunkt steht dabei nicht der erhobene Zeigefinger, sondern die 
Stärkung der eigenen Entscheidungskompetenz. Junge Menschen sol-
len darin bestärkt werden, Verantwortung für sich selbst zu übernehmen 
und in schwierigen Situationen bewusst „Nein“ sagen zu können. Ganz 
im Sinne der Botschaft: „Dein Körper. Deine Entscheidung.“

Bereits 2024 war der Revolution Train in Radeberg zu Gast. Rund 1.400 
Schülerinnen und Schüler aus neun Schulen im Rödertal, im Landkreis 
Bautzen und aus Dresden konnten das Präventionsprogramm damals 
erleben. Dank des Engagements von „Deine Entscheidung! e.V.“ und 
vieler Unterstützerinnen und Unterstützer kehrt der Zug nun für fünf 
Tage in die Region zurück.

Ohne Unterstützung wäre dieses Projekt nicht möglich.

Dass der Revolution Train 2026 erneut für fünf Tage in Radeberg Station 
machen kann, ist nur durch die große Unterstützung zahlreicher Spen-
derinnen und Spender, Unternehmen, Institutionen, Vereine sowie vieler 
engagierter Menschen aus unserer Region möglich.
„Deine Entscheidung! e.V.“ sagt dafür von Herzen Danke!
Unser besonderer Dank gilt beispielhaft der Asklepios-ASB Klinik Rade-
berg, der Stadt Radeberg, der Volksbank Dresden-Bautzen, der Stiftung 
Pro Gemeinsinn und dem Gewerbeverein Rödertal sowie den vielen wei-
teren Unterstützerinnen und Unterstützern, die mit großen und kleinen 
Beiträgen helfen, dieses wichtige Präventionsprojekt für Kinder und Ju-
gendliche möglich zu machen.

Jede Unterstützung hilft dabei, jungen Menschen ein starkes Präventi-
onsangebot zugänglich zu machen und sie darin zu bestärken, selbst-
bewusste und verantwortungsvolle Entscheidungen für ihr eigenes Le-
ben zu treffen.
Wer den Revolution Train selbst erleben möchte, sollte sich rechtzeitig 
einen Termin sichern. Die Anmeldung für die Nachmittagsführungen er-
folgt über den QR-Code auf dem Veranstaltungsplakat.
Revolution Train Radeberg
7.–11. September 2026

Dein Körper. Deine Entscheidung.
Nein sagen rettet Leben.

Gemeinsam machen wir Prävention möglich. Dafür sagen wir DANKE!

Revolution Train kommt ins Rödertal –
Nachmittagsführungen ab sofort buchbar
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Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830
Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

28.08.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstr. 95a	 03528-442770
29.08.	 Mohren-Apo.	 Radeberg, Hauptstr. 4	 03528-445835
30.08.	 Marien-Apo.	 Elstra, Parkgasse 2	 035793-830
31.08.	 Elefanten Apo.	 Großröhrsdorf, Mühlstr. 1	 035952-58915
01.09.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr. 45	 03578-301266
02.09.	 St.-Seb.-Apo.	 Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
03.09.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.r-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
04.09.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 18. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet

am Dienstag, 01.09.2026 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Bestätigung der Niederschriften der 16. öffentlichen Sitzung des 

Technischen Ausschusses vom 05. Mai 2026 und der 17. öffentli-
chen Sitzung des Technischen Ausschusses vom 02. Juni 2026

2.	 Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 
im Rahmen der Träger öffentlicher Belange

3.	 Beratung und Beschlussfassung zur Villa Sorgenfrei, Bischofswerda-
er Straße 82 - Ergänzende Anträge zum Bauvorhaben

4.	 Informationen des Bürgermeisters
5.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Zur 4. Spätschicht
ermöglichen Großröhrsdorfer Unternehmen Einblicke

Im Rahmen des Projekts Spätschicht öffnen ausgewählte Großröhrs-
dorfer Unternehmen am 11. September 2026 ihre Türen und Tore und 
nutzen die Chance, sich zu präsentieren. 

Geführte Bustouren bringen interessierte Bürger kostenfrei zu den teil-
nehmenden Betrieben, wo ihnen vielfältige Informationen zur Unterneh-
mensgeschichte, zum Produkt- und Leistungsportfolio sowie zu Arbeits- 
und Ausbildungsplätzen vermittelt werden.

Zur 4. Großröhrsdorfer Spätschicht bieten wir Ihnen an 5 Stationen auf-
geteilt auf 2 Routen einen besonderen Einblick in die Unternehmen von 
Großröhrsdorf

Tour 1 – Kapazität 49 Plätze
    SHZ Sächsische Hebe- und Zurrtechnik GmbH
    Mainmetall Großhandelsgesellschaft m. b. H. Bretnig

Tour 2 – Kapazität 49 Plätze
    ONI Temperiertechnik Rhytemper GmbH
    Meditech Sachsen GmbH
    Belimo Automation Deutschland GmbH

Eine vorherige Anmeldung über das An-
meldeformular auf www.grossroehrsdorf.
de oder nebenstehenden QR-Code ist 
zwingend erforderlich.

Alle Touren starten am 11. September 
2026 um 16 Uhr auf dem großen Park-
platz hinter dem Rathaus. Pro Unter-
nehmen ist ein Aufenthalt von ca. einer 
Stunde vorgesehen, so dass die Touren 
gegen 20 Uhr beendet sind. Die Busse bringen die Teilnehmer anschlie-
ßend wieder zum großen Parkplatz hinter dem Rathaus.

Vorstellung Tour 2

ONI Temperiertechnik Rhytemper GmbH
Die ONI Temperiertechnik Rhytemper® GmbH ist Hersteller von selbst-
regelnden und intelligenten Wasserverteilsystemen, welche mittels eige-
ner Regelautomatik (ähnlich einer KI) die Prozesse der Kunden bedarfs-
gerecht kühlen. Der Fachbegriff dazu lautet Temperieren. Die Produkte 
der ONI Temperiertechnik finden Ihren Einsatz bei der Temperierung 
von Formwerkzeugen an Verarbeitungsmaschinen verschiedenster 
Industrien, die beim Urformen durch geschmolzenes Aluminium oder 
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auch plastifizierten Kunststoff ihre erforderlichen Teile gießen. Die effizi-
ente Technik hier aus dem Rödertal wird von ONI weltweit in den Indu-
striebereichen Automobil, Lebensmittel, Medizin, Elektronik, Spielwaren 
und Verpackungen angewandt.

Meditech Sachsen GmbH
Die Meditech Sachsen GmbH steht seit über 30 Jahren für Fachkom-
petenz und echte Nähe zum Menschen. Das Leistungsportfolio umfasst 
die Bereiche Sanitätshaus und Homecare, Medizintechnik, Orthopädie- 
und Rehatechnik, Orthopädieschuhtechnik, Kinderorthopädie und Kin-
derrehatechnik, Neuromobility sowie Praxisplanung und -ausstattung.
Mehr als 300 engagierte Mitarbeitende (davon 25 Azubis) arbeiten täg-
lich an ca. 30 Standorten daran, Arzt- und Therapiepraxen, Kliniken und 
Pflegeeinrichtungen mit allen erforderlichen Produkten im Arbeitsalltag 
zu unterstützen. Die Meditech-Sanitätshäuser in Sachsen und Südbran-
denburg bieten ein umfassendes Sortiment hochwertiger Hilfsmittel – 
von Kompressionsversorgungen über Bandagen bis hin zu Rollstühlen. 
Ziel ist es: Menschen in jeder Lebensphase bestmöglich zu begleiten 
– mit individuellen Lösungen, persönlicher Beratung und hoher Versor-
gungsqualität. www.meditech-sachsen.de

BELIMO Automation Deutschland GmbH
Belimo ist Weltmarktführer mit dem Ziel, Gebäude energieeffizienter zu 
gestalten. Das Kerngeschäft des Unternehmens ist die optimale Rege-
lung von Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen. Der stark wachsen-
de Standort Großröhrsdorf beschäftigt aktuell über 130 Mitarbeitende 
in den verschiedensten Bereichen. Neben der Logistik und der kun-
denspezifischen Montage, gibt es eine Produktentwicklung. Zukünftig 
wird ein einzigartiges Testzentrum für Software, Luftapplikationen und 
Sensoren entstehen. Im Rahmen der geplanten Erweiterungen soll der 
Belimo Standort Großröhrsdorf auf bis zu 250 Beschäftigte in den kom-
menden Jahren wachsen.

Tour 1 stellten wir Ihnen bereits im Rödertal-Anzeiger Nr. 34 detailliert 
vor.

SACHSENFORST informiert: Hinweise für Waldbesucher
über aktuelle Waldpflege- und Forstarbeiten

SACHSENFORST informiert, dass im Rahmen planmäßiger Waldpflege- 
und Forstarbeiten im Staatswald des Forstbezirkes Neustadt vorüber-
gehend nachfolgend näher bezeichnete Waldbereiche und markierten 
Wanderwege zum Teil nur eingeschränkt durch Besucher nutzbar sind:

Zeitraum:	 10.8.26 bis 15.10.26

Arbeiten:	 Holzeinschlag zur Waldpflege

Waldpflege:	 Zwischen Ohorn und Großröhrsdorf

Wanderwege im Gebiet:	
	 - Langer Flügel
	 - Torfweg
	 - Bretniger Weg

Die Waldbesucher werden um Aufmerksamkeit und Rücksichtnahme 
gebeten.
Bereiche, in denen Holzeinschlagsarbeiten stattfinden, werden ab-
schnittsweise und kurzfristig gesperrt und dürfen insbesondere aus Si-
cherheitsgründen nicht betreten werden. Es besteht Lebensgefahr. 
Waldwege dienen als Zufahrt für Arbeiter, Maschinen, Holztransporte 
oder auch Rettungskräfte. Beschädigungen an Wanderwegen werden 
nach Abschluss der Arbeiten wieder beseitigt.

Technisches Museum der Bandweberei

Dampfmaschine, Bänder und Eisenbahn: Großröhrsdorfs Industriekultur 
erleben - Technisches Museum der Bandweberei öffnet zum Tag des 
offenen Denkmals am 13. September 2026

Wie eng Technik, Industrie und Verkehr miteinander verbunden sind, 
zeigt das Technische Museum der Bandweberei Großröhrsdorf zum 
diesjährigen Tag des offenen Denkmals. Unter dem bundesweiten Motto 
„NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“ öffnet das Museum am Sonn-
tag, dem 13. September 2026, seine Türen. 
Im Mittelpunkt steht die Geschichte der Großröhrsdorfer Bandweberei 
und ihrer technischen Entwicklung. Eine besondere Attraktion ist die hi-
storische Einzylinder-Gegendruck-Dampfmaschine aus dem Jahr 1896. 
Diese Dampfmaschine war noch bis 1970 bei der Firma A.C. Boden in 
Betrieb und wurde später zum technischen Denkmal erklärt. Sie steht 
beispielhaft für den Wandel vom handwerklichen zum industriellen Ar-
beiten und macht sichtbar, wie Dampfenergie einst Webstühle, Flecht- 
und Klöppelmaschinen sowie Generatoren antrieb.

Großröhrsdorf war bereits im 19. Jahrhundert ein bedeutender Standort 
der Band- und Gurtweberei. Mit der Einführung der Dampfmaschine 
konnten die Betriebe ihre Produktion mechanisieren und deutlich aus-
weiten. 1855 wurde die Firma Johann Gottfried Schöne mit dem Einsatz 
einer Dampfmaschine zur ersten mechanischen Band- und Gurtweberei 
Sachsens. 1874 wurden in Großröhrsdorf bereits 79 Band-, Gurt- und 
Zwirnbetriebe gezählt. 
Eine wichtige Voraussetzung für die weitere wirtschaftliche Entwicklung 
war der Anschluss an die Eisenbahn. Die 1871 eröffnete Strecke wurde 
ursprünglich als Staatsbahn Radeberg – Kamenz geplant und gebaut. 
Später wurde sie als Verbindung Arnsdorf – Kamenz betrieben, da der 
Anschluss an die Hauptstrecke Dresden – Görlitz bei Arnsdorf erfolgte. 
Großröhrsdorf erhielt dabei einen Bahnhof mit Güterabfertigung. Damit 
konnte die örtliche Industrie leichter Kohle für ihre Dampfmaschinen, 
Rohstoffe, Maschinen sowie Fertigwaren transportieren. Der Personen-
verkehr hatte zu der Zeit eine untergeordnete Rolle. 
„Dampfmaschine und Eisenbahn gehören zusammen: Die eine brachte 
die Energie, die andere den Transport. Erst im Zusammenspiel entfal-
teten beide ihre volle Wirkung und prägten die Industrialisierung“, stellt 
Museumsmitarbeiter Patrick Zöllner fest. „Mit dem Einsatz der Dampfma-
schine veränderte sich die Produktion der Bänder in Großröhrsdorf. Die 
Eisenbahn brachte Kohle und Rohstoffe und ermöglichte den schnellen 
Versand der Waren. In unserem Museum zeigen wir die Bedeutung der 
neuen Antriebsmöglichkeit für die Industrie, welche den Ort prägte.“
Besucherinnen und Besucher können die historische Technik kennen-
lernen, sich über die Entwicklung der Bandweberei informieren und 
nachvollziehen, welche Bedeutung Energieversorgung, Maschinenbau 
und Eisenbahn für den Aufstieg Großröhrsdorfs hatte. Das Museum lädt 
dazu ein, Industriekultur nicht nur als Geschichte einzelner Maschinen, 
sondern als Zusammenspiel von Menschen, Technik und Infrastruktur 
zu entdecken. Passend dazu kann man natürlich die aktuelle Sonder-
ausstellung „Bänder im Wandel der Zeit“ besichtigen.
Zum Tag des offenen Denkmals hat das Technische Museum der Band-
weberei von 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet, der Eintritt ist frei.
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Die Dampfmaschine wird zu jeder vollen Stunde in Bewegung gesetzt 
und das Museum kann erkundet werden. Vorführungen der Webstühle 
finden zum Denkmalstag nicht statt. Interessierte können den belieb-
ten Führungen mit Webstuhl-Demonstrationen während der regulären 
Öffnungszeiten beiwohnen oder eine individuelle Gruppenführung ver-
einbaren. 
Außerdem lädt der Großröhrsdorfer Verein „Einigkeit“ an diesem Wo-
chenende zu einem vielfältigen Familienfest im Innenhof des Museums 
ein. Für das leibliche Wohl ist mit einem Imbissangebot gesorgt.

Technisches Museum der Bandweberei 
Schulstraße 2
01900 Großröhrsdorf  
Telefon 035952 48247
info@bandwebmuseum.de
www.bandwebmuseum.de

Weitere Informationen zum bundesweiten Tag des offenen Denkmals 
und zum Jahresmotto „NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“ bietet 
die Deutsche Stiftung Denkmalschutz. www.denkmalschutz.de/denkma-
le-erleben/tag-des-offenen-denkmals/tag-des-offenen-denkmals-2026.
html

Sagenhaftes Ferienerlebnis
in der Stadtbibliothek

Sommerferienprogramm der Stadtbibliothek begeistert
Hortkinder mit Geschichten, Spielen und Kreativangebot

Kinder lieben Geschichten – besonders dann, wenn sie in der eigenen 
Heimat spielen und bekannte Orte plötzlich zu Schauplätzen spannen-
der Abenteuer werden. Genau hier setzte das diesjährige Sommerferi-
enangebot der Stadtbibliothek an: Unter dem Motto „Sagen der Mas-
senei“ erlebten insgesamt 80 Hortkinder aus Großröhrsdorf, Bretnig 
und Großharthau an vier Vormittagen ein abwechslungsreiches Pro-
gramm rund um die Sagenwelt der Region.
Zum Auftakt begegneten die Kinder Pandietrich, dem kopflosen Reiter. 
Nach dem Vorlesen der Sage wartete bereits die erste Herausforde-
rung: Aus einem Glas voller Hülsenfrüchte mussten möglichst schnell 
alle Erbsen herausgesucht werden. Wer zuerst fertig war, durfte die 
Start-Station wählen. Weiter ging es dann in verschiedenen Innen- und 
Außenräumen der Kulturfabrik, in denen die Sagen nicht nur gehört, 
sondern selbst erlebt und gestaltet wurden.
Bei „Erzählt eure eigene Sage“ entwickelten die Kinder mithilfe von 
Bildkarten eigene lustige, spannende und fantasievolle Geschichten. 
Bei den „verzauberten Äpfeln“ suchten sie im Innenhof der Kulturfabrik 
nach versteckten Apfel-Anhängern, die anschließend in „Gold“ (goldene 
Süßigkeiten) eingetauscht werden konnten. Besonders viel Teamgeist 
war bei der Begegnung mit der Bornematzin gefragt: In Zweierteams 
musste ein Parcours bewältigt werden. Während ein Kind – mit schwe-
rem Jutesack und verbundenen Augen – die Hindernisse bewältigte, 
wurde es von seinem Partner angeleitet. Nur gemeinsam konnten die 
Kinder den Weg aus der Mas-
senei zurück nach Großröhrs-
dorf finden.
Natürlich durfte auch das ei-
gene Gestalten nicht fehlen. 
Zum Abschluss bastelte jedes 
Kind ein persönliches Sa-
genbüchlein, das mit Perlen, 
Garn, Stiften und Buntpapier 
individuell verziert werden 
konnte. Die drei während des 
Vormittags kennengelernten 
Sagen konnten so mit nach 
Hause genommen werden. Als 
Grundlage für das Programm 
diente das Buch „Sagen und 
Geschichten der Massenei 
und umliegender Orte“ von 
Gottfried Nitzsche. 

Das Ferienangebot zeigt einmal mehr, wie vielfältig Bibliothek heute sein 
kann: Die Stadtbibliothek ist nicht nur ein Ort zum Ausleihen von Bü-
chern, sondern auch ein Treffpunkt für Kinder, Familien und Bildungs-
einrichtungen – ein Ort, an dem Geschichten lebendig werden, Krea-
tivität Raum bekommt und gemeinsames Erleben im Mittelpunkt steht.
Wer neugierig geworden ist, darf gespannt auf die nächsten Angebote 
der Stadtbibliothek sein – denn auch außerhalb der Ferien gibt es dort 
viel zu entdecken und zu erleben.
Arbeits- und Bastelmaterialien sowie die Unterstützung durch ehrenamt-
liche Helfer wurden durch Mittel des Kulturraums Oberlausitz/Nieder-
schlesien finanziert. Wir danken herzlich für die Unterstützung.

Ev. Kindertagesstätte Agnesheim

Ab 2027 keine Sommerschließzeit mehr

Die Sommerferien sind vorbei und das neue Kitajahr hat begonnen.
In der diesjährigen Sommerferienzeit haben wir die hohen Temperaturen 
genutzt und die Kinder konnten ausgiebig in unserem Garten duschen 
und sich abkühlen. Mit unseren „Großen“ haben wir einen Ausflug ins 
Massenei-Bad unternommen und den Tag im Freibad beim Spielen und 
Planschen genossen.

Mit dem Ende der Ferien haben wir unsere 18 Vorschulkinder in die 
Schule verabschiedet und wünschen ihnen mit allen anderen Schulan-
fängern einen schönen Start in ihr erstes Schuljahr.
In der letzten Ferienwoche wurden alle Vorbereitungen für das neue 
Kitajahr getroffen, damit am Montag, dem 17.08.2026, alle Kinder und 
Erzieher in ihre neuen Gruppen einziehen konnten. Jetzt beginnt die 
Zeit, in der wir wieder neue Kinder und Familien bei uns im Agnesheim 
begrüßen und aufnehmen können. 

Um uns noch besser an die Bedürfnisse der Familien anzupassen, wer-
den wir ab 2027 keine Schließzeit mehr in den Sommerferien haben. 
WIR HABEN IN DEN SOMMERFERIEN DURCHGEHEND FÜR SIE UND 
IHRE KINDER GEÖFFNET.

Wir haben aktuell auch noch freie Krippen- und Kindergartenplätze zur 
Verfügung. Sollten Sie Interesse haben, dann melden Sie sich gern bei 
uns. Herzlich Willkommen sind auch alle Familien mit ihren Kindern von 
1-3 Jahren zu unserer Krabbelgruppe. Diese findet jeden letzten Mitt-
woch im Monat um 15 Uhr bei uns in der Kita statt und bietet Ihnen die 
Möglichkeit des Austausches mit anderen Familien und des Kennenler-
nens unserer Einrichtung.

Das Team der Kita Agnesheim

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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Stadtnachrichten Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Heimatförderverein
Bretnig-Hauswalde e.V.

Auf zum Schuppenschei…-Wochenende 2026! 

Am 5. und 6. September ist es wieder so weit: Auf dem Bolzplatz in 
Hauswalde wird gespielt, getanzt und gemeinsam gefeiert.

Los geht es am Samstag ab 15.00 Uhr mit einem bunten Familiennach-
mittag. Ein besonderer Höhepunkt ist die Kinder-Tanz-Party ab 16.30 
Uhr mit den Tanzgruppen des Spielmannszugs Pulsnitz e. V.

Am Abend wird der Bolzplatz dann zur Tanzfläche: Beim „Tanz vorm 
Tor“-Open-Air sorgt von 20.00 bis 22.00 Uhr zunächst der Resident-
DJ des Jugendclubs mit einem abwechslungsreichen Querbeet-Mix für 
Stimmung. Ab 22.00 Uhr übernimmt DJ.DPM. Das Tekk-Duo aus Steina 
bringt Elektronische Musik, Techno und Tekk mit nach Hauswalde. Der 
Eintritt ist frei, für Jugendliche gilt P16 mit Muttizettel.

Der Sonntag beginnt ab 10.00 Uhr ganz entspannt mit einem gemeinsa-
men Frühschoppen. Ab 13.00 Uhr steht dann der Fußball im Mittelpunkt: 
Beim traditionellen 19. Schuppenschei…-Pokal kämpfen die Mannschaf-
ten um den Turniersieg. Spannende Spiele und beste Unterhaltung am 
Spielfeldrand sind dabei garantiert.

Für den Hunger zwischendurch sorgt an beiden Tagen das Simson
treffen Lichtenberg e. V. mit leckeren Speisen. Die passenden Getränke 
gibt es beim Jugendclub Hauswalde.

Also: Familie und Freunde einpacken, gute Laune mitbringen und vor-
beikommen. Wir freuen uns auf ein schönes Wochenende mit euch!

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

ERSTE | Traumstart in die Saison

Rund 250 Zuschauer versammelten sich am vergangenen Sonntag, um 
die Premiere des FSV in der Kreisoberliga zu bestaunen. Nach 90 ge-
spielten Minuten gegen die Edelweißen aus Rammenau, in denen die 
Mannschaft von Patrick Urban eine reife Leistung ablieferte, stand ein 
4:0-Heimsieg zum Start in die Saison zu Buche.
Die ersten Minuten zeigten sich die Akteure beider Vereine sichtlich um 
Kontrolle bemüht. Das Lösen der Handbremse übernahmen dann die 
Gäste mit der ersten Torchance nach Kopfball. Auf der anderen Seite 
trauten sich nun auch die Grünhemden aus dem Schneckenhaus. Im 
Pressing gegen das Aufbauspiel des SV gelang Neuzugang Tim Gottlö-
ber der Ballgewinn, anschließend legte er den Ball überlegt zur Führung 
ins Tor (8´). In der Folge setzte der FSV das Muster fort und versuchte 
nach Ballgewinnen schnell nach vorn zu spielen. Ein ähnlicher Spielzug 
brachte Simon Sobe in die Spur, der am Rande der Legalität zu Fall ge-
bracht wurde. Der Schiedsrichter entschied am Rande des Strafraums 
auf Elfmeter für den FSV. Danny Anders schob souverän ein (26´). Die 
Maschine der Elf aus dem Rödertal kam nun so richtig ins Rollen und 
auch weitere Einschläge rückten näher. Nur sechs Minuten nach dem 
2:0 folgte auch schon der nächste Treffer. Tim Gottlöber fasste sich mit 
links ein Herz und setzte den Schuss platziert neben den rechten Pfos-
ten - 3:0 (32´). Bis zur Pause verflachte die Partie dann aber.
Aus der Pause kamen die Gäste mit mehr Druck und offenbarten noch 
die ein oder andere Baustelle aus Seiten des FSV. Das Team, aber auch 
besonders Johann Scholz im Tor waren dabei immer den Schritt schnel-
ler und konnten im Verbund klären. Hinzu kam, dass die erste Halbzeit 
sichtlich an den Kräften beider Mannschaften gezehrt hatte. Das fuß-
ballerische Niveu verflachte, bis auf ein paar Torchancen, deutlich. Erst 
kurz vor Schluss setzte Simon Sobe den Schlusspunkt: langer Ball von 
Johann Scholz in den Lauf, der umkurvte den Torhüter der Gäste und 
schob zum 4:0-Endstand ein (86´).
Damit feiert der FSV im Premierenspiel gleich die ersten drei Punkte. 
Trotzdem war an diesem Tag nicht alles perfekt, vielmehr gibt es noch 
Punkte zu verbessern. Für den Start zeigt diese Ergebnis aber, dass der 
FSV sich in der neuen Liga nicht verstecken muss.

J. Sobe

Samstag, 05.09. 
ab 15.00 Uhr	 Familienspaß mit Hüpfburg, Kinderschminken, Fußball, 

Feuerwehr und vielem mehr! 
ab 15.00 Uhr	 Kaffee & Kuchen mit dem Heimatförderverein Bretnig-

Hauswalde e.V.
ab 16.30 Uhr 	 Kinder-Tanz-Party mit den Tanzgruppen des Spiel-

mannszugs Pulsnitz e.V. 
ab 20.00 Uhr	 „Tanz vorm Tor“-Open-Air – Musik, Tanz und Party unter 

freiem Himmel

Sonntag, 06.09. 
ab 10.00 Uhr	 Frühschoppen 
ab 12.00 Uhr	 Spiel & Spaß mit Hüpfburg und Co. 
ab 13.00 Uhr	 Kaffee & Kuchen mit der Jugendfeuerwehr Bretnig-

Hauswalde 
ab 13.00 Uhr 	 Turnier um den traditionellen 19. Schuppenschei…-Pokal 
ab 17.00 Uhr	 Reste-Trinken

Kreisliga - A - Junioren – 1. Spieltag 2026/2027

SV 1910 Edelweiß Rammenau /FSV Bretnig-Hauswalde
gegen SV Burkau (23.08.2026)

Gelungener Saisonauftakt

Wie immer zum Auftakt einer neuen Fussballsaison ist zunächst nicht 
klar, wo stehen wir nach der Vorbereitung mit einer neu zusammenge-
stellten Elf im Vergleich zu unseren Ligagegnern. Erster Prüfstein soll-
ten dahingehend die A-Junioren aus Burkau sein. Die Partie wurde auf-
grund von Baumaßnahmen in Burkau kurzerhand für uns zum Heimspiel 
auf unseren Kunstrasenplatz in Bretnig verlegt. Mit Spielbeginn überlie-
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ßen wir Burkau den Ball, standen kompakt und warteten auf Fehler der 
Burkauer. Bereits in der 9. Minute wäre diese Taktik beinahe belohnt 
worden als Lenny Hilbig aus 18m einfach mal abzieht und sein Ball an 
den Innenpfosten klatscht.
Nur eine Minute später wurde eine klare Notbremse der Burkauer ge-
gen uns leider nicht geahndet. 
Dies sollte jedoch ein kurzes Aufflackern an verheißungsvollen Situatio-
nen bleiben. Das über weite Strecken der ersten Halbzeit chancenarme 
Spiel ließ sogar einen Blick auf das Gebaren der unweit nistenden Stör-
che zu. Wie gerufen ergab sich in der 38. Minute doch noch die erste 
Großchance für Burkau - nach einer Ecke konnten wir den zweiten Ball 
auf unser Gehäuse gerade noch auf der Linie klären. Letztlich ging es 
zur Halbzeit mit einem leistungsgerechten 0:0 in die Kabinen.
Halbzeit zwei kam dann deutlich offener daher. Bereits in der 48. Minute 
tauchte nach flach ausgeführter Ecke ein Burkauer 5m frei vor unserem 
Tor auf und jagte den Ball 2m über unser Tor. Sieben Minuten später 
kam Lenny Hilbig aus 16m frei zum Abschuss - seinen Schuss parierte 
der Burkauer Torwart aber klasse. In der 61. Minute war wieder Burkau 
an der Reihe - sie kombinierten sich gut durch unsere Reihen, kamen 
frei zum Abschuss, zielten aber direkt auf unseren Torwart Richard 
Haufe. Vier Minuten später fiel dann für uns das 1:0. Johann Mathies 
Gärtner setzte im Strafraum gekonnt nach, so dass Tobi Weber den frei 
gewordenen Ball nur einzuschieben brauchte. Nun war das Momentum 
auf unserer Seite. Ein Sonntagsschuss zum 2:0 aus 20m von Johann 
Mathies Gärtner in der 73. Minute schien so etwas wie eine kleine Vor-
entscheidung zu sein. Aber das sollte sich als Irrtum erweisen - fast di-
rekt mit der nächsten Aktion hatten wir zunächst Glück, dass der Schiri 
ein Foul von uns außerhalb des Strafraums legte. Doch die Burkauer 
verwandelten den folgenden Freistoß aus 17m sehenswert zum 2:1. Bur-
kau schaffte es danach jedoch nicht mehr gefährlich vor unser Tor. Im 
Gegenteil - uns boten sich noch Chancen die Führung auszubauen.
Letztlich brachten wir den, auch aufgrund der hochkarätigeren Chan-
cen, verdienten Sieg souverän nach Hause.
Damit gelang der erhoffte erfolgreiche Auftakt in die neue Saison.
Glückwunsch. 

Text: Jens Schmidt / Stefan Sagner

C1-Jugend 23.08.2026 

Bischofswerdaer FV – FSV Bretnig-Hauswalde 0:1 (0:0) 

Sieg im Pokal 

Für unsere neu formierte C1-Jugend begann die neue Saison mit ei-
nem Pokalspiel in Bischofswerda. Diesmal auf das komplette Großfeld 
spielend, taten sich beide Mannschaften am Anfang schwer. Die beste 
Chance für den FSV hat Luis, doch seinen Schuss entschärft der Tor-
wart der Schiebocker. Es dauert bis kurz vor der Halbzeit, als der Gast-
geber das erste Mal gefährlich vor unser Tor kommt. Nach einem Fehl-
pass taucht der gegnerische Stürmer auf einmal allein vor Laurenz auf. 
Dieser macht sich so breit er kann und der Schuss geht knapp vorbei. 
Nach der Pause hat der FSV wieder die erste Chance. Rudi packt den 
Hammer aus, aber der Schuss zischt neben das Tor. Dann bekommt 
Luis den Ball an der Strafraumgrenze, doch der Ball klatscht an den 
Pfosten. Danach kommen die Gastgeber. Nach einer Ecke, Gewühle im 
Strafraum, ein Schuss, aber Edgar taucht rechtzeitig unten ab und hält 
den Ball. Auf einmal der Gegner allein vor unserm Tor, aber verzogen. 
Nun aber wieder unsere Jungs am Drücker. Schüsse von Luca und Jo-
nas verfehlen ihr Ziel. Dann ein Eckball von Rudi und am langen Pfosten 
läuft Jonas ein und schiebt den Ball in die Maschen. Jetzt nur noch we-
nige Minuten zu spielen. Die Schiebocker werfen alles nach vorn. Doch 
der FSV steht gut und bringt den Sieg ins Ziel. 

Für den FSV spielten: Laurenz, Benjamin, Maximilian, Luis, Luca, Han-
nes, Colin, Johan, Emil, Gustav, Lenny, Edgar, Pepe, Jonas, Justus, Rudi

Ergebnisse vom 21.08. bis 23.08.2026

C-Junioren	 Freundschaftsspiel	 SpG SG Großdrebnitz /
		  SV Fortschritt Großharthau –
		  SpG FSV Bretnig- II /
		  SV 1910 Rammenau	 2:4

Herren	 Meisterschaft	 SV Oberland Spree –
		  FSV Bretnig-Hauswalde	 2:0

C-Junioren	 Pokal	 Bischofswerdaer FV –
		  FSV Bretnig-Hauswalde	 0:1

C-Junioren	 Freundschaftsspiel	 SpG SG Großnaundorf /
		  Lomnitzer SV – 
		  SpG FSV Bretnig-II /
		  SV 1910 Rammenau	 8:2

A-Junioren	 Meisterschaft	 SpG SV 1910 Rammenau /
		  FSV Bretnig- Hauswalde –
		  SV Burkau	 2:1

Herren	 Meisterschaft	 SV Haselbachtal –
		  SpG Bretnig-Hauswalde 2. /
		  Rammenau 2.	 4:1

B-Junioren	 Freundschaftsspiel	 SpG SüdWest-Lausitz
		  SC 1911 Großröhrsdorf /
		  TSV Pulsnitz –
		  SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
		  SV Edelweiß Rammenau	 4:2

Vorschau vom 28.08. bis 30.08.2026

Samstag, 29.08.2026 – 09:30 Uhr
D-Junioren	 SV Gaußig – FSV Bretnig-Hauswalde

Samstag, 29.08.2026 – 15:00 Uhr

Herren	 SpG Bretnig-Hauswalde 2. / Rammenau 2. –
	 TSV Pulsnitz 1920 2.

Sonntag, 30.08.2026 – 09:00 Uhr

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde 2 – SG Großnaundorf

E-Junioren	 FSV Bretnig-Hauswalde – JFV ONFA Kamenz 2

Sonntag, 30.08.2026 – 10:15 Uhr

D-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II / SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau – SpG SV Burkau II / Bischofswerdaer
	 FV 08 III

Sonntag, 30.08.2026 – 10:30 Uhr

F-Junioren	 SV Liegau-Augustusbad – FSV Bretnig-Hauswalde

C-Junioren	 SV 1922 Radibor – FSV Bretnig-Hauswalde

C-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde II / SV 1910 Edelweiß
	 Rammenau – SpG FSV Milkel / SV Großdubrau II /
	 SV Kleinwelka

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Mittwoch, 19.08.2026

C-Junioren	 KP	 TSV Wachau - SpG SüdWest-Lausitz	 4:5

Freitag, 21.08.2026

2. Männer	 KK	 SC 1911 2. – SpG Lomnitz/Großnaundorf 2.	 4:1

Samstag, 22.08.2026

B-Junioren	 SP	 SpG SüdWest-Lausitz – FV Dresden Süd-West	 3:0

E-Junioren	 FS	 SV Fortschritt Großhartau 2. – SC 1911	 0:0

1. Männer	 KOL	 SC 1911 – Königswarthaer SV	 4:0

Sonntag, 23.08.2026

C-Junioren	 SP	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
		 FC Oberlausitz Neugersdorf	 0:2

A-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
		 FV Ottendorf-Okrilla	 8:0
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HC Rödertal e.V. – Die Rödertalbienen

Rödertalbienen meisterten die erste Hürde
im DHB-Pokal

Im Sachsen-Derby gegen den Erstliga-Aufsteiger HC Leipzig schaffte 
der ersatzgeschwächte HC Rödertal in eigener Halle mit 23:22 (12:9) 
die Pokalsensation und zieht somit in die zweite Runde des DHB-
Pokals ein. Beste HCR-Torschützin war Mor Shaul mit sechs Treffern.
Cheftrainerin Maike Daniels zog nach dem Pflichtspielauftakt gegen den 
Zweitliga-Meister aus der Vorsaison ein positives Fazit. „Wir haben eine 
gute Abwehr gestellt. Bei den zwei Siebenmetern zum Schluss kann 
die Münze auch auf die andere Seite fallen. Natürlich können wir den 
Vorsprung auch besser verwalten“, sagte die HCR-Cheftrainerin und 
sieht immer noch etwas Verbesserungsbedarf: „Gewisse Dinge besser 
auf den Punkt bringen und manchmal ein bissl mehr mit dem Tempo 
variieren, auch mal kurz rausnehmen“. Sportchef Andreas Baier lobte 
die Bienen nach dem Überraschungscoup: „Dass unsere Rumpftruppe 
so eine Moral und so einen Kampfgeist gezeigt hat, ist sensationell und 
macht Hoffnungen für die Saison.“ 
Ohne die Langzeitverletzten Arwen Gorb und Lea Grießer sowie den 
kurzfristigen Ausfällen mit Zoe Davenport, Emilia Ronge und Abwehr-
chefin Vanessa Huth starteten die Bienen mit einem großen Handicap 
ins Sachsen-Duell, das vom Hauptsponsor Sachsen Energie präsentiert 
wurde. Rozemarijn Alderden sorgte mit dem 1:0 für den ersten Pflicht-
spieltreffer in dieser neuen Saison. Die Bienen zeigten sich von Beginn 
an hellwach und regenerierten einige Ballgewinne dank der bewegli-
chen Abwehr. Lilly Glimm (4. Minute) erzielte dann mit dem 2:1 die erste 
Gästeführung im Spiel. HCR-Neuzugang Lilli Holste zeigte dann mit ihrem 
ersten Pflichtspieltreffer im Bienen-Trikot, warum sie eine Verstärkung 
für den Zweitligisten ist.
Die mit fünf U20-Weltmeisterinnen ins Rödertal gereisten Leipzigerinnen 
schafften dann nach acht Minuten dank Jana Walther die erste Zwei-
Tore-Führung (4:2) im Spiel. Marlene Tucholke erhöhte umgehend auf 
5:2 für den HCL, ehe erneut Lilli Holste verkürzte. Bo Dekker und Leonie 
Meersteiner sorgten dann für den Ausgleich. Beide Abwehrreihen arbei-
ten inklusive ihrer Torhüterinnen enorm gut, so waren nach einer Vier-
telstunde (5:5) Tore eher Mangelware. Nach einer Parade von Larissa 
Schutrups verwertete Anna Frankova den Konter gekonnt zur 6:5-Füh-
rung. Der Bienenstock war mit 509 Zuschauern auf Betriebstemperatur. 
Auch nach 20 Minuten war die Partie weiter ausgeglichen, auch weil Bo 
Dekker den ersten Siebenmeter sicher verwandelte und Natascha Fo-
ley mit einem kämpferischen 1:1 die erneute Führung (8:7/23.) erzielte. 
Mor Shaul fügte sich gleich mit ihrem ersten Treffer zur ersten Zwei-
Tore-Führung (9:7/26.) gut ins Spiel ein und legte zum 10:8 und 11:8 
nach. Es war die erste Drei-Tore-Führung für den HCR im Spiel. Leonie 
Meersteiner sorgte per Heber für einen weiteren Treffer, ehe der HCL 
mit dem Halbzeitpfiff auf 9:12 verkürzte. Bemerkenswert: Der HCR hielt 
den Erstligisten nach 30 Minuten mit nur neun Gegentreffern einstellig. 
Nach dem Wechsel legte Leila Ott mit gleich drei Treffern nach und hielt 
den Favoriten auf Distanz, auch weil Larissa Schutrups einen Hundert-

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
F-Jugend beim Sommerturnier des Lomnitzer SV

Auch für die F-Jugend rollt wieder der Ball. Am Sonntag starteten unse-
re Kicker beim Turnier in Lomnitz. Gespielt wurde in zwei Gruppen mit 
je sieben Mannschaften. Nach zwei Siegen, zwei Unentschieden und 
zwei Niederlagen belegten sie einen starken 3. Platz in ihrer Vorrun-
dengruppe. Im Spiel um Platz 5 gegen den Gastgeber gaben unsere 
Spieler nochmals alles, mussten sich aber knapp mit 1:0 geschlagen 
geben. Mit dem 6. Platz kann die F-Jugend trotzdem sehr zufrieden sein, 
alle Spieler haben ihre Einsatzzeiten bekommen und die neu formierte 
Mannschaft wächst gut zusammen.

Für Großröhrsdorf spielten: Matti, Ben, Lea (1 Tor), Oskar (1 Tor), Ian (2 
Tore), Friedl (2 Tore), Felix (3 Tore) (Bericht: Kerstin Birnbaum)

Klarer Sieg im ersten Heimspiel 

Nach der Auftaktniederlage in Großnaundorf konnte die 1. Mannschaft 
des SC 1911 im ersten Heimspiel der neuen Saison gegen den Königs-
warthaer SV die richtige Reaktion zeigen. Mit einem 4:0 landeten die 
Spieler von Trainer Marvin Wolf einen verdienten und jederzeit unge-
fährdeten Erfolg. Während der 90 Minuten erwiesen sich die Gastgeber 
als spielbestimmend und deutlich griffiger als ihre Kontrahenten. Bei 
konsequenterer Chancenverwertung hätte das Ergebnis sogar noch um 
drei bis vier Tore höher ausfallen können, blieb der einzige Kritikpunkt 
des Trainers nach einem insgesamt zufriedenstellenden Spiel.

Vorschau

Montag, 24.08.2026

D-Junioren	 FS	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911	 17:30 Uhr

Mittwoch, 26.08.2026

C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
			  Regionalauswahl Ostsachsen	 17:30 Uhr

A-Junioren	 FS	 SpG SüdWest-Lausitz – BSV 68 Sebnitz	 18:30 Uhr

Freitag, 28.08.2026

D-Junioren	 KL	 SC 1911 1. -  TSV Pulsnitz 1920 2. 	 17:30 Uhr

Samstag, 29.08.2026

E-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911	 09:00 Uhr

B-Junioren	 KP	 SpG Großnaundorf/Lomnitz –
			  SpG SüdWest-Lausitz	 10:30 Uhr

2. Männer	 KK	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911 2.	 15:00 Uhr

Sonntag, 30.08.2026

F-Junioren		 SV Liegau-Augustusbad 2. – SC 1911	 09:00 Uhr

D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – Lomnitzer SV 	 09:00 Uhr

C-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 2. –
			  SpG Burkau/Bischofswerda	 10:30 Uhr

C-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
			  SpG Hoyerswerda 2./Zeißig	 10:30 Uhr

A-Junioren	 KL	 SV Oberland Spree –
			  SpG SüdWest-Lausitz	 11:00 Uhr

1. Männer 	 KOL 	 Thonberger SC - SC 1911	 15:00 Uhr
Die Halle in Großröhrsdorf platzt nach dem Abpfiff aus allen Nähten.
Foto: Kornej Weibert
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prozentigen von Marlene Tucholke parierte. Das 15:11 (37.) war die erste 
Vier-Tore-Führung im Spiel, die dank des Siebenmeters von Bo Dekker 
auch nach 41 Minuten noch hielt. Mor Shaul nutzte dann zwei Ballge-
winne per doppelten Direktwurf zur 20:14-Führung (43.). Die Schluss-
viertelstunde wurde dann zum Nervenkrimi: Leonie Meersteiner läutete 
sie mit dem Treffer zum 21:16 ein. Neuzugang Anja Rossognoli brachte 
dann auf der Sekunde ihre italienische Mentalität rein und parierte mit 
ihrer ersten HCR-Aktion einen Siebenmeter. So hielt der Vier-Tore-Vor-
sprung der Rödertalbienen auch elf Minuten vor Abpfiff. Dann waren es 
nur noch zwei. Larissa Schutrups hielt den HCR im Spiel. Doch Pech 
kam auch noch. Der Wurf von Lilli Holste ging vom Innenpfosten wieder 
raus, auch der Distanzwurf von Rozemarijn Alderden. Am Ende wurde 
es zur Kraftfrage. Der reduzierte HCR konnte nur wenig wechseln. Nach 
55 Minuten war es nur noch eine Ein-Tore-Führung für die Bienen. Doch 
Leonie Meersteiner lief prächtig ein und traf zum 23:21. Wieder verkürz-
te der HCL. Maike Daniels nahm in der 58. Minute noch eine Auszeit. 
Marlene Tucholke verwarf in der 59. Minute vom Siebenmeterpunkt. 
Eine Sekunde vor Schluss bekommt der HCL erneut einen Siebenme-
ter: Lisa Lammich scheitert an Anja Rossognoli, die den HCR in ihrem 
ersten Pflichtspiel den Sieg rettet.
Damit ziehen die Bienen in die 2. Runde des DHB-Pokals ein. Viel Zeit 
zum Feiern bleibt allerdings nicht. Denn nächstes Wochenende steht 
der Ligastart auf dem Programm. Am Samstag, den 29.08.2026 wird 
Bayer Leverkusen zum 1. Spieltag zu Gast im Rödertal sein. Tickets gibt 
es im Vorverkauf auf www.roedertalbienen.de/tickets

Für den HCR spielten: Larissa Schutrups und Anja Rossognoli im Tor; 
Mor Shaul (6 Tore), Rozemarijn Alderden (1), Pia Kastner, Natascha Fo-
ley (2), Bo Dekker (4/4), Anna Franková (1), Leila Ott (3), Mathilde Thun, 
Lilli Holste (2), Leonie Meersteiner (4

Kirchliche Nachrichten
Samstag, 29. August
Kleinröhrsdorf:	 20:00 Uhr 	 Abendmusik im Kerzenschein

Sonntag, 30. August | 13. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf:	 10:30 Uhr 	 „Werkstatt“-Gottesdienst
		  der Konfirmanden

29. Hofschwof im Pfarrhof – ein Wochenende
voller Musik, Begegnungen und Gemeinschaft

 Was für ein schönes Wochenende im Pfarrhof! Beim Hofschwof trafen 
sich Menschen aus verschiedenen Generationen, um gemeinsam Musik 
zu hören, zu stöbern, zu genießen und Zeit miteinander zu verbringen. 
Es war ein Wochenende, an dem wieder einmal deutlich wurde, wie viel 
Leben und Herzlichkeit in diesem besonderen Ort steckt.

Den Auftakt machte am Samstagabend die Band Saitensprung. So 
verschieden wie die Bandmitglieder waren auch die gespielten Lieder: 
deutsch, englisch und jiddisch, von ruhig und gefühlvoll bis hin zu ro-
ckig und schwungvoll. Das Wetter hielt und so konnte das Publikum 
den musikalischen Abend unter freiem Himmel genießen. Bei selbstge-
brautem Bier, leckerem Wein und kleinen Snacks ließ es sich zwischen 
Kerzenschein und Lichterketten wunderbar lauschen und plaudern.

Am Sonntag startete der Hofschwof um 13 Uhr traditionell mit dem Fa-
miliengottesdienst zum Schulanfang. Dabei wurden die Schulanfänger 
und Kinder gesegnet und bekamen gute Wünsche für ihren neuen Weg 
mit auf den Weg.

Ab 14 Uhr zeigte sich der Pfarrhof dann von seiner vielfältigen Seite. 
Beim Trödelmarkt konnte gestöbert und so manches kleine Schätzchen 
entdeckt werden. Auf dem Naturkostmarkt gab es viele selbstgemachte 
Leckereien und allerlei schöne und nützliche Dinge zu entdecken. Und 
weil der Herbst schon langsam Einzug hält, fanden sich auch die pas-
senden Socken für die kühleren Tage.

Auch für die Kinder gab es viel zu erleben. Sie konnten Bänder der Lie-
be knüpfen, sich schminken oder ein Glitzertattoo auf die Haut zaubern 

lassen. Beim Puppenspiel mit den drei kleinen Schweinchen Zillie, Billie 
und Willie wurde gespannt zugeschaut. Wer es musikalisch mochte, 
konnte dem Chor lauschen.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Kaffee und Ku-
chen, Bratwurst und Grillgemüse, Waffeln und Zuckerwatte ließen keine 
Wünsche offen. So war für jeden Geschmack etwas dabei.

Besonders schön war aber vor allem das Miteinander. Familien, Ehe-
paare, Alleinstehende, Kinder, Jugendliche und ältere Menschen – alle 
Altersgruppen waren vertreten und genossen den gemeinsamen Nach-
mittag im Pfarrhof. Überall wurde erzählt, gelacht, gegessen, gelauscht 
und miteinander Zeit verbracht.

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen

betreffs Angelegenheiten der Stadtverwaltung
Großröhrsdorf, können Sie gern über den Internetauftritt 

der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“
direkt an die Verwaltung richten.

In der Vorbereitung steckte viel Liebe und Zeit, und genau das war auch 
vor Ort zu spüren. Viele kleine Dinge fügten sich zu einem großen, herz-
lichen Ganzen zusammen. Der 29. Hofschwof war ein Wochenende, das 
den Pfarrhof mit Musik, Begegnungen, Freude und Gemeinschaft erfüllt 
hat. Und vielleicht ist genau das sein schönster Zauber: Menschen kom-
men zusammen, nehmen sich Zeit füreinander und machen aus einem 
Wochenende einen Ort, an den man gerne zurückdenkt.

N. Francke	 (c) Fotos: Tom Stenker

Segnung der Schulanfänger

Volle Ränge beim Gottesdienst
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Veranstaltungen im Rödertal – September 2026
04.09. – 06.09.2026 – Bolzplatz, OT Hauswalde
„Schuppensch…-pokal“
Veranstalter: Jugendclub im HFV Bretnig-Hauswalde e.V.

11.09.2026, 15:00 – 19:00 Uhr – Kita am Luisenberg, OT Hsw.
70 Jahre Kita in Hauswalde

07.09. – 11.09.2026 – Radeberg
Revolution-Train
Veranstalter: Deine Entscheidung! e.V.

11.09.2026, 16:00 Uhr – Start: Parkplatz am Rathaus
Spätschicht der Großröhrsdorfer Unternehmen
Veranstalter: Wirtschaftsförderung

12./13.09.2026 – Innenhof der Kulturfabrik
Familienfest mit Entenrennen
Veranstalter: Verein „Einigkeit“ e.V.

13.09.2026, 10:30 – 17:00 Uhr – Techn. Museum der Bandweberei
Tag des offenen Denkmals

14.09.2026, 09:00 Uhr – Treffpunkt Klinkenplatz
Tageswanderung
Veranstalter: Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

14.09.2026, 14:00 Uhr – IGS Großröhrsdorf
Selbsthilfegruppe Zuversicht

18.09 – 20.09.2026 – Festwiese am Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
680 Jahre Kleinröhrsdorf

19.09.2026, 14:00 Uhr – Kulturfabrik, 2. OG
Rödertalgebet
Veranstalter: Überkonfessioneller Hauskreis

23.09.2026 – In der Festhalle
Tag der Ausbildung
Veranstalter: Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V.

24.09.2026, 15:30 Uhr – Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Digitaler Donnerstag – Leuchtender Kürbis

25.09.- 28.09.2026 – Rund um Hofepark u. Hofescheune Brtng.-Hsw.
Bretniger Kirmes
Veranstalter: Stadtverwaltung, Schulen, Vereine, Kirche u.v.a.m.

28.09.2026, 16:00 – 18:00 Uhr – Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
Handarbeitstreff
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf, Ute Liebold

23.09.2026, 10:00 – 12:00 Uhr – Stadtbibliothek Großröhrsdorf
Handy- und Tabletsprechstunde

25.09.2026, 17:00 Uhr – Treffpunkt Klinkenplatz
Abendwanderung zur Kirmes
Veranstalter: Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

25.09.2026 – Festhalle Großröhrsdorf
Indien – ein Vortrag mit Jörg Gräser
Veranstalter: Ziergeflügel- und Exotenzüchter e.V.

30.09.2026, 19:30 Uhr – Bürgerhaus „Alte Schule“, OT Hauswalde
Verkehrsteilnehmerschulung

  

✂

Adolphstraße 62      01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 35 50          www.haasetank.de

Bei uns treffen frische Ideen auf langjährige  
Erfahrung – in einem Team, in dem man sich  
gegenseitig unterstützt und voneinander lernt.

Klingt interessant? Dann freuen wir uns sehr 
auf Ihre Bewerbung, gern auch unkompliziert 
per E-Mail an bewerbung@haasetank.de!

Unsere Zeichnerin verabschiedet sich in den wohlverdienten Ruhestand,  
deshalb suchen wir Verstärkung für unser Team!

Das erwartet Sie:
- Anfertigung technischer Zeichnungen unserer Tanks, Speicher und 
  Abscheider mit SolidWorks - ohne Konstruktionsaufgaben
- Auftragsbearbeitung - vom Angebot bis zur Abwicklung 
- sorgfältige Einarbeitung und Unterstützung bei den ersten Schritten
- kurze Entscheidungswege und ein familiäres Betriebsklima
- unbefristeter Arbeitsvertrag
- 39-Stunden-Woche mit Gleitzeit
- 30 Tage Urlaub und eine Vielzahl freiwilliger Leistungen

Sie passen zu uns, wenn Sie sorgfältig arbeiten, technisches  
Verständnis mitbringen sowie Freude daran haben, Neues zu lernen.

Erfahrung als technische/r Zeichner/in? Perfekt!

Sie waren bisher in der technischen Sachbearbeitung tätig und haben 
noch keine CAD-Erfahrung? Kein Problem! Wir unterstützen Sie dabei, 
das CAD-Zeichnen in einem entsprechenden Lehrgang zu erlernen.

Arbeit in Teilzeit ab 20 Stunden pro Woche ist ebenfalls möglich.

Technische/r Zeichner/in oder 
Technische/r Sachbearbeiter/in (m/w/d)
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Unerwartet bist Du von uns gegangen,
aber Du wirst immer in unserer

Erinnerung bleiben.

Peter Thust
 * 15.08.1953 † 06.08.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Söhne

Sven, Thomas und Michael
mit Familien

im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier erfolgt im engsten Familienkreis.

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen haben
von meinem lieben Ehemann, unserem Vater, 
Schwiegervater und Opa, Herrn

Uwe Schuster
* 02.09.1962 † 29.07.2026

möchten wir uns bei allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten, 
für die aufrichtige Anteilnahme und zahlreichen 
Kondolenzbriefe recht herzlich bedanken.

Seinem letzten Wunsch entsprechend haben wir Uwe 
im Kreise seiner Liebsten in Steinbach am Attersee 
in Österreich zur letzten Ruhe gebettet.

In bleibender Erinnerung
Seine Janett
Seine Kinder Maik, René, 
Roy und Peggy mit Familien

Kondolenzadresse in Deutschland:
Roy Schuster
Siedlung 14, 01877 Rammenau

Herzlichen Dank allen,
die meinen lieben Mann, unseren Vater,

Großvater und Urgroßvater

Helfried Bulling
	 * 07.01.1933	 † 30.07.2026

auf seinem letzten Weg begleiteten,
ihn durch Blumen und Geldspenden ehrten

sowie uns durch Wort und Schrift
ihre Anteilnahme bekundeten.

Die damit zum Ausdruck gebrachte
Verbundenheit hat uns tief bewegt.

Wir danken besonders für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Deine Frau Christa

Deine Kinder Rosemarie und Andreas
mit ihren Familien

Danksagung

Es gibt eine Brücke zwischen
den Lebenden und den Toten -
sie nennt sich Liebe. 
Sie ist die einzige Verbindung,
die den Abschied überdauert
und uns die Gewissheit gibt, 
dass wir uns niemals ganz verlieren.

Eberhard Reimer
	 * 13.07.1945	 † 22.07.2026

Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns
Abschied genommen haben und uns auf vielfältige 
Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht 
haben, allen Verwandten, Freunden, Schulfreunden, 
Nachbarn, Gärtnerkollegen und ehemaligen
Mitgliedern der Gärtnerei. 
Besonderer Dank gilt dem HAPIDO-Team
für die liebevolle Pflege, Frau Dr. Pirschel
und Frau Dr. Weigel, Frau Ina Förster für die
einfühlsame Trauerrede und dem Team
Bestattungsinstitut Schuster, Inh. M. Klöber.

Du wirst in unseren Herzen bleiben
Deine Verena
Sohn Hendrik
Tochter Tina mit Michael
Enkel Willy und Lotta

Großröhrsdorf, im August 2026

Anzeige im Rödertal-Anzeiger bei Trauerfall?
Stadtdruckerei Großröhrsdorf

Tel. 03 59 52 - 3 00 00 · druck.anzeiger@gmx.de
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- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Ihr Makler für den 

professionellen
Immobilienverkauf.“

Pulsnitzer Straße 3
01900 Großröhrsdorf

Telefon 035952-32920

Wir sind auch 2026      „Vision Experte“.

Wir haben    Urlaub …
… vom

04.09. bis 11.09.2026
Ab 14.09. bis 25.09.2026 gibt
es wieder Urlaubsrabatt ➟(auf Brillen, Sonnenbrillen & Contactlinsen)

13%
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
IM ANGEBOT

frische Pfifferlinge

●	 Fliesenverlegung
●	 Trockenbau
●	 Laminatverlegung

●	 Natursteinteppich
	 für innen & außen - Balkone,
	 Terrassen, Wintergärten, Küchen

Verkaufe neuwertiges Kinderfahrrad inkl. Stützräder sowie Laufrad.
Preise nach Vereinbarung. Bei Interesse bitte anrufen unter Tel.: 0172 / 69 21 262 Hausmeister in Großröhrsdorf gesucht! Bitte melden unter Tel.: 0163 / 30 17 200

Ein herzliches Dankeschön
...für die vielen Aufmerksamkeiten, die uns
anlässlich unseres 130-jährigen Firmenjubiläums
entgegengebracht wurden, sagen wir nochmals 
allen Besuchern und fleißigen Helfern,
die mit uns dieses schöne Fest gefeiert haben.

Sehr glücklich hat uns das Ergebnis
unserer Spendenaktion gemacht, denn wir konnten 
die stolze Summe von 3000 Euro den genannten 
Kitas und Vereinen zur Unterstützung ihrer Kinder-
und Jugendförderung übergeben.

Es war uns eine große Freude,
eine solch positive Resonanz zu erleben.
Wir verstehen sie als Wertschätzung
unserer bisherigen Tätigkeit und zugleich als
wichtige Motivation für die kommenden Jahre.

Haiko und Kai-Henrik Senf
sowie das gesamte HSHT-Team

KUNSTMARKT Kleinröhrsdorf

Herzliche Einladung in unsere kleine Gartengalerie !
Wir haben wieder viele Gemälde,  Aquarelle, Radierungen, Post-
karten, Kalender und Minidrucke ausgestellt. Gerne dürfen Sie 
sitzen, schauen und das ein oder andere Kunstwerk erwerben.

Samstag, 29. August 2026  / 10-18 Uhr 
Kleinröhrsdorf, Großröhrsdorfer Straße 25

Die Künstlerinnen Julia Schöne und Waltraud Lorek erwarten 
Sie gern!

… seit 1896 für
Wasser und Wärme

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 03 59 52 - 3 00 00 oder druck.anzeiger@gmx.de

Vorbestellungenerwünscht


